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Klima- und Ressourcenschutz – 
Welchen Beitrag leistet der Mais?

Die zukünftige Ausrichtung der Landwirtschaft in der EU wird 
maßgeblich durch die Vorgaben der EU zum so genannten „Green 
Deal“ beeinflusst werden. Auch wenn diese generelle Ausrichtung 
bezüglich der Übertragbarkeit auf die Landwirtschaft in der EU 
bisher nur in ganz groben Linien erkennbar ist, so ist doch abseh-
bar, dass die übergeordneten Ziele des Klima- und Ressourcen-
schutzes Auswirkungen auf die Landnutzung auch in Deutschland 
haben werden. 

Wie wird die Rolle des Maises zu definieren sein, wenn es trockener und wärmer bei 
uns wird? Welche Rolle kann die Beregnung in intensiven Anbausystemen einnehmen 
und was kann die Züchtung beitragen, damit unter anderem die „carbon footprints“ 
der Erzeugung tierischer Produkte auf der Basis von Mais im internationalen Vergleich 
günstig zu bewerten sind? 

Diese Fragen werden von hochrangigen Referenten behandelt und wir laden Sie herz-
lich ein, alle sich daraus ergebenden Folgefragen mit uns zu diskutieren – seien Sie 
herzlich willkommen!

 
Prof. Dr. Friedhelm Taube, Christian-Albrechts-Universität, Kiel 
Vorsitzender des Ausschusses Anbausysteme und Nachhaltigkeit im
Deutschen Maiskomitee e. V. (DMK)

GRUSSWORT 

18.05.2021 
Online-Tagung



Name

Vorname
 

Unternehmen

Unternehmenssitz/Ort

Bitte senden Sie mir die Zugangsdaten der Online-Tagung per E-Mail

Datum, Ort

	� Im Rahmen der Anmeldung zu der Veranstaltung werden die von Ihnen genannten, 
personenbezogenen Daten erhoben und von uns entsprechend der DSGVO elektronisch ver-
arbeitet. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.maiskomitee.de/datenschutz.

Die Durchführung der Tagung erfolgt mittels „Cisco Webex Meeting“. Wir weisen Sie darauf 
hin, dass der Name, den Sie bei der dortigen Anmeldung benutzen, sowie ggf. Ihr Kamera-
bild für alle Teilnehmer der Tagung sichtbar sind.

PROGRAMM

09.00 Uhr	� Eröffnung und Moderation
Prof. Dr. Friedhelm Taube,  
Christian-Albrechts-Universität, Kiel

		  Grußwort
		�  Dr. Maximilian Hempel,  

Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück

09.15 Uhr	� Was müssen wir klimatisch für Anbausysteme 
in Deutschland erwarten? 
Prof. Dr. Frank Ewert,  
wissenschaftl. Direktor des Leibniz-Zentrum für 
Agrarlandschaftsforschung e. V. (ZALF)  
Müncheberg und Rheinische Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn, Professur für Pflanzenbau

09.50 Uhr	� Wie gehen Trockenregionen mit zunehmender 
Trockenheit um? Erfahrungen aus Österreich
Prof. Dr. Hans Peter Kaul,  
Universität für Bodenkultur, Wien

10.20 Uhr	� Anpassungen in den Trockengebieten im  
Nord-Osten Deutschlands

		�  Dr. Hubert Heilmann,  
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und 
Fischerei Mecklenburg-Vorpommern, Gülzow

10.50 Uhr	 Pause 

		�  Moderation 
Dr. Martin Berges,  
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, 
Münster

11.05 Uhr	 Beregnung – Was ist rechtlich möglich?
		�  Ekkehard Fricke, 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Hannover	

11.35 Uhr	� Futterration und Treibhausgas:  
Wo steht der Mais?

		�  Prof. Dr. Sven Dänicke, 
Friedrich-Loeffler-Institut, Braunschweig

12.05 Uhr	� Was kann die Züchtung an Minderungs- 
strategien beitragen?

		�  Dr. Thomas Presterl, 
KWS Saat SE & Co. KGaA, Einbeck

12.35 Uhr	� Schlusswort 
Dr. Martin Berges, 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, 
Münster 
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